DIE MÖRDERBANDE DER AKP,  DIE POLIZEI STÜRMT INSTUTIONEN DER REVOLUTIONÄRE WELCHE GEGEN DIE MAFIA KÄMPFT

DIE MÖRDERISCHE POLIZEI DER AKP STÜRMT DIE HÄUSER VON MENSCHEN, DIE SICH IHRE EHRE, WÜRDE UND ZUKUNFT NICHT WEGNEHMEN LASSEN. 

WIR WERDEN UNSEREN KAMPF GEGEN DIE MAFIA, WELCHES NICHTS ALS DER VERLÄNGERTE ARM DER POLIZEI IST UND DIE POLIZEI, WELCHE DAS BLUTIGE HEMD VON HASAN FERIT GEDIK GESTOHLEN HAT,  FORTFÜHREN
Am 07. Oktober 2013 wurden in den frühen Morgenstunden in  Gülsuyu, Sarıgazi, Nurtepe und Gazi revolutionäre Einrichtungen und dutzende Wohnungen gestürmt. 

Die Razzia, an der 1500 Polizisten teilnahmen, bekam den Namen „Operation Morgendämmerung“. Dutzende Revolutionäre wurden festgenommen und ins Folterzentrum, dem Vatan Polizeihauptquartier in Istanbul gebracht. 

Hunderte Polizeifahrzeuge kesselten unsere Viertel ein, man versuchte die Menschen einzuschüchtern. 

Selbst die Plakate von Hasan Ferit Gedik, die an den Wänden hingen und das Schild vom Platz, der nach ihm benannt wurde, hat man zerstört. 

Die AKP greift Revolutionäre an, welche gegen Drogen, Prostitution und Mafia kämpft. 

Die Polizei greift Menschen an, die sich für ihre Ehre und Würde einsetzen, die nicht möchten, dass ihre Kinder von Drogen vergiftet werden. 

Die AKP greift alle an, die wissen möchte, wo das blutige Hemd von Hasan Ferit Gedik geblieben ist?

Diese Razzia hat einmal mehr gezeigt, dass es die AKP ist, die unsere Kinder mit Drogen vergiftet, unsere jungen Mädchen zur Prostitution verleitet und die Mafia blühen und gedeihen lassen, um sie gegen die Revolutionäre zu hetzen. 

Der Grund für diese Angriffe ist der entschlossene Kampf der Revolutionäre. 

Man braucht sich nur mal anzuschauen, was letzte Woche alles  passiert ist. Unsere Demonstration gegen die Mafia wurden von dieser blutig niedergeschossen. 

Ein Angehöriger der Volksfront wurde erschossen und ins Krankenhaus gebracht. Als wir dagegen protestieren wollten, wurde erneut auf uns geschossen. 6 Angehörige der Volksfront werden immer noch stationär im Krankenhaus behandelt. 

Wir wollten mit seinem Leichnam noch mal einen Ehrenzug durchführen, an der Stelle, wo ihm das Gehirn buchstäblich in Stücke zerschossen wurde (4 Kopfschüsse). Daran haben sie uns tagelang gehindert. 

Wir haben tagelang unter Regen, in Pfützen, Wache gehalten. Wir wollten das Hasan Ferit Gedik endlich begraben werden kann. Letztendlich haben wir uns das erkämpft.  

Gestern (06. Oktober) wollten Angehörige der Volksfront in Gülsuyu die wöchentliche Zeitschrift Yürüyüs (der Marsch) verkaufen. Deswegen wurden sie von der Polizei so heftig angegriffen, dass sie ins Krankenhaus eingewiesen werden mussten. Und ebenfalls gestern, wollten wir eine Demonstration durchführen. Um Hasan Ferit Gedik unsere Grüße zu übermitteln und der Mafia klar zu machen, dass wir unseren Kampf fortsetzen werden. Wieder hat die Polizei uns angegriffen. 

Die Bevölkerung in Gülsuyu musste sich bis tief in die Nacht gegen die Attacken des Staates wehren. 

IHR VERSUCHT UNS EINZUSCHÜCHTERN MIT DEN WORTEN „GEGEN DIE DAHERGEKOMMENEN WIRD ALLES NÖTIGE VERANLASST“. 

WO WARD IHR, ALS DAS BLUTIGE HEMD VON HASAN FERIT GEDIK GESTOHLEN WURDE?

Der Innenminister von der AKP hat den Kampf für unseren Viertel mit den üblichen Lügen von den Marginalen, Terroristen, Dahergekommenen, versucht zu diffamieren. 

Tagelang hat man die Revolutionäre im Fernsehen gezeigt, wie sie eine Waffe tragen. In den Zeitungen wurde das betitelt mit „Gülsuyu hat sich in Texas verwandelt“. Und danach hat der Innenminister Äußerungen von sich gegeben wie „das nötige wird veranlasst“.  Und den Einsatzbefehl gegeben. 

Wer sollen denn diese Dahergekommenen sein? Revolutionäre, welche versuchen, die Mafia aus ihren Vierteln zu vertreiben, Barrikaden bauen und bewaffnet Wache halten? 

Die Menschen, welche versuchen ihr Leben zu schützen?

Ihr seid in Wahrheit die Dahergekommenen! Ihr erschießt oder läßt die Menschen auf offener Straße erschießen. Ihr ermordet die Menschen mit Gaskartuschen, Pfeffergas, auf dem Polizeirevier, in den Gefängnissen. Ihr verzögert die medizinische Versorgung von verletzten Menschen, indem ihr sie vor dem Krankenhaus warten lässt. Dann kommt ihr auch noch mit der heuchlerischen Lüge der Demokratisierung. 

Wir möchte wissen, wo der „heilige Staat“ geblieben ist, als die Mafia die Händler zwang, Schutzgelder zu zahlen, als sie auf die Menschen schossen, als sie unsere Jugendlichen mit Drogen vergifteten? 

Wo ward ihr, als uns das Gehirn zertrümmert wurde?

Wo ward ihr, als das blutige Hemd von Hasan Ferit Gedik trotz der Überwachungskameras und etlichen ZeugInnen von der Polizei  gestohlen wurde?

Keiner sollte diese Razzien damit legitimieren, dass Waffen gefunden wurden. 

In einem Land, wo der Staat es auf das Leben der Menschen abgesehen hat, wo dutzende Menschen massakriert werden, ist es legitim, bewaffnet oder unbewaffnet Widerstand zu leisten. 
DIESE RAZZIEN SIND FÜR AGAOGULU, ALBAYRAK UND SABANCI, ÜLKER
Seitdem die Angriffe in Gülsuyu publik wurden, diskutieren alle darüber, wie gewinnträchtig dieses Viertel ist, dass  einen Ausblick auf die Inseln hat. 

Die Anwohner sagen, „man möchte dass wir ihnen unsere Wohnungen überlassen, darum werden wir attackiert“. 

Diese Worte fassen gut zusammen, dass die ganzen Angriffe, für die Interessen der Monopole durchgeführt werden.  Man möchte die armen Menschen aus Gülsuyu vertreiben und dort Hochbauten und Einkaufszentren hervorragen lassen.  Sie möchten uns vertreiben. Sie möchten, dass niemand mehr den Mund aufmacht, sich aus den Wohnungen traut. 

Nicht schweigen. Keine Angst. 

Die Menschen haben ihre Ängste nun überwunden. 

Die Finanzhaie sollten sich fürchten. Die AKP greift die Menschen aus Verzweiflung an, weil ihre Regierung zerrüttet wurde. Diese ganzen Banden sind die Überbleibsel der Kontraguerilla. 

Wenn die AKP meint, dass uns die Angriffe einschüchtern, ist das ein Irrtum. 

In unseren Vierteln floß das Blut der gefallenen GenossInnen. Wir werden sie nicht den Monopolen, Polizei, Mafia überlassen. Wir werden weiterkämpfen. Wir werden uns organisieren, Wir werden die Ängste der AKP weiterhin schüren. 

NIEDER MIT DEM FASCHISMUS, ES LEBE UNSER KAMPF!

REPRESSIONEN KÖNNEN UNS NICHT EINSCHÜCHTERN!

DIE POLIZEI, WELCHE DAS BLUTIGE VON FERIT GESTOHLEN UND IHRE HANDLANGER DIE MAFIA, MÜSSEN DAFÜR GERADE STEHEN
HALK CEPHESİ (VOLKFRONT)
